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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das alte Jahr ist bereits seit Wo-
chen vorbei und auch der Januar
2018 neigt sich bereits dem Ende
entgegen. Winter ist es nur dem
Kalender nach, denn das zurück-
liegende Mischmasch aus feucht-
kaltem Wetter und Sturm kann
nur als Karikatur eines richtigen
Winters aufgefasst werden, die
nur bei der Anzahl der Erkältun-
gen vorne mit dabei ist. Friederi-
ke hat uns mit ihren sehr stürmi-
schen Böen Mitte Januar einige
Stunden auf Trab gehalten, aber
zum Glück hat es in unserer Ge-
meinde nur kleinere Schäden und
keine Verletzten gegeben.
Mit dem Jahreswechsel hat in un-
serer Gemeinde auch der Saalkar-
neval begonnen. Die ersten Sitzun-
gen in den einzelnen Ortschaften
liegen bereits hinter uns und sie
zeigen auch in diesem Jahr wieder,
dass wir in unserer Gemeinde das
Glück eines generell bemerkens-
werten Vereinslebens und einer im
Besonderen wunderbaren närri-
schen Tradition erleben dürfen. Die
Aldenhovener KG Turmschwalben
feiert in diesem Jahr mit einem um-
fangreichen Programm ihr 44-jähri-
ges närrisches Jubiläum, also vier-
mal elf Jahre seit der Vereinsgrün-
dung 1974. Dazu gratuliere ich der
KG und ihren Mitgliedern sehr herz-
lich! Anders als vielerorts scheinen
gerade unsere Karnevalsvereine
weniger Mitgliederschwund, als viel-
mehr eine zunehmende Mitglieder-
zahl insbesondere im Kinder- und
Jugendbereich verzeichnen zu kön-
nen. In diesem Jahr sind meine Frau
Sabine und ich als Gefolgemitglie-
der des Siersdorfer Dreigestirns im
karnevalistischen Dauereinsatz in
Siersdorf und bei vielen Veranstal-
tungen in der Gemeinde und weit
darüber hinaus.
Etwas verspätet, aber gleichwohl

von Herzen wünsche ich Ihnen allen
und Ihren Familien ein glückliches,
erfolgreiches und hoffentlich gesun-
des neues Jahr! Dieses verspricht
auch für unsere Gemeinde bereits
jetzt wieder einige Höhepunkte, wie
zum Beispiel das Bezirksbundes-
fest der St.-Matthäus-Schützenbru-
derschaft in Pattern vom 27. bis
30.04.2018 und den 11. Indeland-
Triathlon am 24.06.2018. Viele be-
kannte Themen bzw. begonnene
Projekte beschäftigen uns auch
weiterhin im neuen Jahr. Beim The-
ma „Sanierung des Gemeindehaus-
halts“ profitieren wir in Aldenhoven
wie fast alle Kommunen in NRW
von der guten Konjunktur- und Er-
tragslage, was uns nicht nur bei der
gesetzlich vorgegebenen Erstellung
eines ausgeglichenen Haushaltes
unterstützt, sondern auch zusätz-
lich zu deutlich positiven Jahresab-
schlüssen verhilft. Damit gelingt es
uns gemäß dem Grundsatz „In Zei-
ten guter Konjunktur Schulden til-
gen, wann sonst?“ die gemeindli-
chen Verbindlichkeiten und damit
auch die Pro-Kopf-Verschuldung al-
ler Bürgerinnen und Bürger zuneh-
mend deutlich zu senken.
Gleichzeitig ist es Verwaltung und
Gemeinderat gemeinsam gelun-
gen, die Steuersätze konstant zu
halten und die Bürgerinnen und
Bürger nicht mit einer erneuten Er-
höhung zu belasten. Die Spannung
hat denn bei diesem Thema auch
ein wenig nachgelassen, ggf. auch
angesichts von zum Teil bereits hö-
heren Hebesätzen in anderen Städ-
ten und Gemeinden. Haben wir uns
also mit den aktuellen Steuersät-
zen abgefunden? Nein, das haben
wir nicht, denn uns ist das hohe
Niveau der finanziellen Belastung
in der Gemeinde Aldenhoven
durchaus bewusst. Gleichwohl wer-
den wir den Kurs beibehalten und

weiterhin eine nachhaltige Haus-
haltskonsolidierung betreiben, er-
gänzt durch kluge Entscheidun-
gen zur kurz-, mittel- und lang-
fristigen Entwicklung unserer Ge-
meinde, die sich nach und nach
auszahlen werden.
Mancher Gesprächspartner versteht
allerdings nicht, dass die Steuern
bei positiven Jahresabschlüssen
weiterhin noch auf dem derzeit ho-
hen Niveau bleiben müssen. Kurz
zusammengefasst liegt das daran,
dass der Haushalt prospektiv für
das folgende Jahr aufgestellt wer-
den muss, also in Unkenntnis der
tatsächlichen Ein- und Ausgaben-
entwicklung. Er basiert auf Annah-
men, die durch teils langjährige Er-
fahrungen untermauert sind. Das
tatsächliche Ergebnis des Haus-
haltsjahres und damit die Diskre-
panz zwischen der Planung und dem
Ist wird allerdings erst endgültig
gegen Ende des 1. Quartals des
Folgejahres bekannt. Der Jahres-
abschluss kann besser, wie im Mo-
ment, oder bei negativen Entwick-
lungen auch schlechter ausfallen.
Die Planung für das neue Jahr muss
sich aber immer auf nachvollzieh-
baren und belegbaren Annahmen
und Werten stützen, damit sie von
der Genehmigungsbehörde aner-
kannt und der Haushalt genehmigt
wird. Hoffnung bereiten derzeit ei-
nige Entwicklungen auf der Bun-
des- und Landesebene, auch wenn
zum Zeitpunkt der Erstellung die-
ses Vorwortes noch immer nicht klar
ist, ob sich eine neue Bundesregie-
rung aus Großkoalitionären formie-
ren wird, oder nicht.
Die neue NRW-Landesregierung
immerhin arbeitet an Konzepten zur
finanziellen Entlastung der Kommu-
nen im Land und einer auskömmli-
cheren Kommunalfinanzierung. Mi-
nisterin Scharrenbach hat am
10.01.2018 anlässlich des Kommu-
nalen Finanzforums in der
NRW.Bank in Düsseldorf eine Über-
arbeitung der kommunalen Finan-
zierungssystematik für das Jahr
2019 angekündigt. Als Ergebnis der
guten Finanzentwicklung wird die
Landesregierung zudem in 2018
erstmals 100 Mio. Euro als Anteil
aus der vom Bund gezahlten Inte-
grationspauschale an die Kommu-
nen auszahlen. Der entsprechende
Gesetzentwurf wird im ersten Quar-
tal erstellt und soll die Grundlage
für eine dauerhafte Unterstützung
der Städte und Gemeinden auf die-
sem Feld bilden. Wir sind gespannt,

inwieweit Aldenhoven hiervon
profitieren wird. Auf jeden Fall
werden wir wie bereits in der ver-
gangenen Legislaturperiode die
Landesregierung an der Umset-
zung ihrer Zusagen messen und
die Aldenhovener Position kon-
struktiv kritisch vertreten.
Alle fünf Jahre sucht die Gemeinde
Aldenhoven zehn engagierte Be-
werberinnen und Bewerber für das
Amt als Schöffin oder Schöffen.
Schöffen werden für die Dauer von
fünf Jahren gewählt. Sie sind eh-
renamtliche Richter mit gleichem
Stimmrecht wie die an der Haupt-
verhandlung teilnehmenden Berufs-
richter und sie nehmen an allen
während der Hauptverhandlung zu
erlassenden Entscheidungen des
Gerichts teil. Es handelt sich dabei
um ein interessantes aber auch an-
spruchsvolles Amt, denn es sind
daran einige Voraussetzungen ge-
knüpft. Schöffen sollten über sozia-
le Kompetenz verfügen, also das
Handeln eines Menschen in sei-
nem sozialen Umfeld beurteilen
können. Von ihnen werden Lebens-
erfahrung und Menschenkenntnis
erwartet. Das verantwortungsvol-
le Amt eines Schöffen verlangt in
hohem Maße Unparteilichkeit,
Selbstständigkeit und Reife des
Urteils, aber auch geistige Beweg-
lichkeit. Interessiert? Dann möch-
te ich Sie dazu ermutigen, sich zu
bewerben. Weitere Informationen
finden sie in diesem Heft.
Ich freue mich auf das Jahr 2018, in
dem wir weiterhin Schritt für Schritt
und erfolgreich an der Entwick-
lung und Verschönerung unserer
Gemeinde arbeiten werden. Las-
sen Sie uns gemeinsam optimis-
tisch in die Zukunft blicken und
genießen wir zunächst einmal die
nahen Karnevalstage.
Bleiben Sie gesund.
Herzlichst, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister
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Öffnungszeiten
des Aldenhovener Rathauses an den
Karnevalstagen:

Bürgermeister und Polizei
unterzeichnen Kooperationsvereinbarung „Respekt“

Donnerstag, den 8. Februar (Alt-
weiber) ab 10.30 Uhr und Mon-
tag, den 12. Februar 2018 (Ro-
senmontag) ist das Rathaus Al-
denhoven für den Publikumsver-

Für mehr „Respekt“ u. a. gegenü-
ber Polizeibeamten, Rettungskräf-
ten und Verwaltungsbeschäftigten
setzen sich ab sofort die Kommu-
nen im Kreis Düren gemeinsam mit
der Kreispolizeibehörde ein.
Am 22. Dezember 2017 unterzeich-
neten alle Bürgermeister des Krei-
ses Düren eine gemeinsame Koo-
perationsvereinbarung „Respekt“
mit der Kreispolizeibehörde, mit der
die Kooperationspartner der zuneh-
menden Verrohung und feststellba-
ren Agressivitätstendenzen entge-
genwirken wollen und werden. Für
die Gemeinde Aldenhoven unter-
zeichnete Bürgermeister Ralf Cla-
ßen die Vereinbarung, die bislang
als Pilot bereits von den Städten
Düren und Jülich und der Gemeinde
Kreuzau mitgetragen wurde.
Ziel der Vereinbarung, die explizit

nicht nur Beschäftigte des öffentli-
chen Dienstes betrifft, sollen ein
respektvolles und wertschätzendes
Gegenübertreten und ein vernünf-
tiger Umgang sein. Eigentlich eine
Selbstverständlichkeit, die aber
objektiv feststellbar zunehmend in
Vergessenheit gerät.
Zukünftig werden ausnahmslos alle
als respektlos betrachteten Verhal-
tensfälle gegenüber der Kreispoli-
zei dokumentiert und dort von ei-
ner gesonderten Ermittlungskom-
mission bearbeitet. Soweit der An-
fangsverdacht einer Straftat oder
einer Ordnungswidrigkeit vorliegt,
wird eine entsprechende Anzeige
erstattet und der Strafverfolgung
zugeleitet. Die Staatsanwaltschaft
Aachen, bei der bereits rund 550
einschlägige Verfahren bearbeitet
werden, unterstützt mit einem

konzentrierten Ermittlungsbereich
bereits seit längerem die Initiative.
Eine Bagatellisierung entsprechen-
der Vergehen wird auch seitens der
Staatsanwaltschaft nicht mehr hin-
genommen.
Bürgermeister Ralf Claßen stellte
dazu fest: „Wir werden entspre-
chend der Vereinbarung auch in
unserer Gemeinde Aldenhoven jeg-

lichen Vorfälle möglicher Gewalt
und Respektlosigkeit gegenüber
Amtsträgern gemeinsam mit der
Polizei entschieden und nachhaltig
entgegentreten und sie bei Bedarf
zur Anzeige bringen. Dies erfolgt in
der Gewissheit, dass eine Sanktio-
nierung durch die Staatsanwalt-
schaft eingeleitet wird und seitens
des zuständigen Gerichtes erfolgt.“

kehr geschlossen.
Karnevalsfreitag, den 9. Februar
und Dienstag, den 13. Februar
(Veilchendienstag), gelten die üb-
lichen Öffnungszeiten.

Kreis Düren sucht
Bewerber für Amt als Jugendschöffen

Kreis Düren.Kreis Düren.Kreis Düren.Kreis Düren.Kreis Düren. Das Jugendamt des
Kreises Düren wird alle fünf Jahre
vom Präsidenten des Landgerichts
Aachen beauftragt, eine Vor-
schlagsliste für Jugendschöffen
zusammenzustellen. Aus diesem
Grund sucht der Kreis Düren en-
gagierte Bewerberinnen und Be-
werber, die als Jugendschöffinnen
und -schöffen tätig sein wollen.
Die Jugendschöffen werden für die
Dauer von fünf Jahren gewählt.

Schöffen sind ehrenamtliche Rich-
ter mit gleichem Stimmrecht wie
die an der Hauptverhandlung teil-
nehmenden Berufsrichter. Sie
nehmen an allen während der
Hauptverhandlung zu erlassenden
Entscheidungen des Gerichts teil.
Für das Schöffenamt kann sich je-
der Deutsche bewerben, der zu
Beginn der Amtsperiode (1. Janu-
ar 2019) mindestens 25 Jahre und
noch nicht 70 Jahre alt ist, sofern

er bei Aufstellung der Vorschlags-
liste im Kreisgebiet Düren wohnt
und die deutsche Sprache ausrei-
chend beherrscht. Wer zu einer
Freiheitsstrafe von mehr als sechs
Monaten verurteilt wurde oder
gegen wen ein Ermittlungsverfah-
ren wegen einer schweren Straf-
tat läuft, die zum Verlust der Über-
nahme von Ehrenämtern führen
kann, ist von der Wahl ausge-
schlossen. Auch hauptamtlich in

oder für die Justiz Tätige (zum Bei-
spiel Richter, Rechtsanwälte, Poli-
zeivollzugsbeamte, Bewährungs-
helfer und Strafvollzugsbedienste-
te) und Religionsdiener sollen nicht
zu Schöffen gewählt werden.
Schöffen sollten über soziale
Kompetenz verfügen, also das
Handeln eines Menschen in sei-
nem sozialen Umfeld beurteilen
können. Von ihnen werden Lebens-
erfahrung und Menschenkenntnis
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erwartet. Schöffen in Jugend-
strafsachen sollten erzieherisch
befähigt und in der Jugender-
ziehung erfahren sein, um eine
Sichtweise in Strafverfahren
einbringen zu können, die zu
einem besseren Verständnis der
Tat und der begleitenden Um-
stände führen können. Das ver-
antwortungsvolle Amt eines
Schöffen verlangt in hohem
Maße Unparteilichkeit, Selbst-
ständigkeit und Reife des Ur-
teils, aber auch geistige Be-
weglichkeit und - wegen des
anstrengenden Sitzungsdiens-
tes - gesundheitliche Eignung.
Bewerberinnen und Bewerber,
die genannten Kriterien erfül-
len, werden gebeten, sich bisbisbisbisbis
zum 31.zum 31.zum 31.zum 31.zum 31. März März März März März beim Amt für De-
mografie, Kinder, Jugend, Fa-
milie und Senioren des Kreises
Düren, Bismarckstraße 16,
52351 Düren, um dieses Amt zu

bewerben. Bewerbungsformula-
re und Informationen können
unter
www.schoeffenwahl.de herun-

tergeladen oder per E-Mail
(t.mohr@kreis-dueren.de) ange-
fordert werden.
Für Rückfragen steht Thomas

Mohr im Kreishaus unter der
Rufnummer 02421/22-1524
oder per E-Mail (t.mohr@kreis-
dueren.de) zur Verfügung.

Schöffen gesucht
Aldenhoven:
In diesem JIn diesem JIn diesem JIn diesem JIn diesem Jahr findet die ahr findet die ahr findet die ahr findet die ahr findet die WWWWWahlahlahlahlahl
der Schöffen für die Strafkam-der Schöffen für die Strafkam-der Schöffen für die Strafkam-der Schöffen für die Strafkam-der Schöffen für die Strafkam-
mern und das Schöffengerichtmern und das Schöffengerichtmern und das Schöffengerichtmern und das Schöffengerichtmern und das Schöffengericht
für die Geschäftsjahre 2019 bisfür die Geschäftsjahre 2019 bisfür die Geschäftsjahre 2019 bisfür die Geschäftsjahre 2019 bisfür die Geschäftsjahre 2019 bis
2023 statt.2023 statt.2023 statt.2023 statt.2023 statt. Die Schöffen wer Die Schöffen wer Die Schöffen wer Die Schöffen wer Die Schöffen wer-----
den in den in den in den in den in Anlehnung an die Ein-Anlehnung an die Ein-Anlehnung an die Ein-Anlehnung an die Ein-Anlehnung an die Ein-
wohnerzahl verteilt.wohnerzahl verteilt.wohnerzahl verteilt.wohnerzahl verteilt.wohnerzahl verteilt.
Die Gemeinde Aldenhoven stellt
fünf Hauptschöffen für die Straf-
kammern und einen Hauptschöf-
fen für das Schöffengericht.
Allerdings sind in die Vorschlags-
liste der Kommune doppelt so
viele Personen aufzunehmen,
wie als erforderliche Zahl von
Schöffen bestimmt sind. Aus die-
sem Grund sucht die Gemeinde
Aldenhoven engagierte Bewer-
berinnen und Bewerber, die als
Schöffinnen oder Schöffen tätig
sein wollen. Die Schöffen wer-
den für die Dauer von fünf Jah-

ren gewählt. Schöffen sind eh-
renamtliche Richter mit glei-
chem Stimmrecht wie die an der
Hauptverhandlung teilnehmen-
den Berufsrichter. Sie nehmen
an allen während der Hauptver-
handlung zu erlassenden Ent-
scheidungen des Gerichts teil.
Für das Schöffenamt kann sich
jeder Deutsche bewerben, der

zu Beginn der Amtsperiode
(01.01.2019) mindestens 25 Jah-
re und noch nicht 70 Jahre alt
ist, sofern er bei Aufstellung der
Vorschlagsliste im Kreisgebiet
Düren wohnt und die deutsche
Sprache ausreichend beherrscht.
Wer zu einer Freiheitsstrafe von
mehr als sechs Monaten verur-
teilt wurde oder gegen wen ein

Ermittlungsverfahren wegen ei-
ner schweren Straftat läuft, die
zum Verlust der Übernahme von
Ehrenämtern führen kann, ist von
der Wahl ausgeschlossen. Auch
hauptamtlich in oder für die Jus-
tiz Tätige (zum Beispiel Richter,
Rechtsanwälte, Polizeivollzugs-
beamte, Bewährungshelfer und
Strafvollzugsbedienstete) und
Religionsdiener sollen nicht zu
Schöffen gewählt werden.
Schöffen sollten über soziale
Kompetenz verfügen, also das
Handeln eines Menschen in sei-
nem sozialen Umfeld beurteilen
können. Von ihnen werden Le-
benserfahrung und Menschen-
kenntnis erwartet. Das verant-
wortungsvolle Amt eines Schöf-
fen verlangt in hohem Maße Un-
parteilichkeit, Selbstständigkeit
und Reife des Urteils, aber auch
geistige Beweglichkeit und -
wegen des anstrengenden Sit-
zungsdienstes - gesundheitliche
Eignung.
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Bericht über das Tanztheater
Das Tanztheater Aldenhoven ist bis
über die Grenzen bekannt und in
Fachkreisen eine hoch angesehe-
ne Einrichtung. Im Vordergrund ste-
hen die Erarbeitung von Themen-
projekten und Kindermusicals.
Kinder ab 6 Jahren und Jugendli-
che werden individuell in den Be-
reichen Tanz, Schauspiel und Ge-
sang professionell gefördert.
Die Leiterin des Tanztheaters, Tanz-
pädagogin Iris Freudenthal hat lan-
ge Jahre selbst im Opernhaus Kiel

und vielen internationalen Com-
panien getanzt.Ihre Ausbildung
zur Tanzpädagogin machte sie an
der John Cranko Schule in Stutt-
gart. Danach wirkte sie bei TV
Produktionen mit und übernahm
für viele Tanzprojekte die chore-
ographische Leitung. Das was sie
dort lieben lernte, gibt sie nun
an die Kinder im Tanztheater
weiter. Tanz,Darstellung und Kör-
persprache fördern die Persön-
lichkeitsentwicklung.

Aus dem verantwortlichen arbei-
ten in einer Gruppe für ein ge-
meinsames Projekt entsteht
eine wertvolles Miteinander und
soziales Denken.
Das Gelernte zu zeigen und den
Applaus der Zuschauer zu ernten
machen stolz und selbstbewusst.
Projekten der letzten Jahre:
Der König der Löwen, Zauberer von
OZ, Dance of Peace, Linie1, Musi-
cal Highlights, Schneewittchen und
die 7 Zwerge in Not, im Lauf der

Zeit, Whats Up...whats App und vie-
ler weitere Projekte
Nach einem intensiven Jahr Vor-
bereitungszeit freuen sich nun die
Teilnehmer der Kreativwerkstatt
vom Tanztheater mit Ihrem Trai-
nerteam auf das aktuelle Musical
„Alice im Wunderland“.
Wer Lust auf Tanztheater bekom-
men hat,kommt einfach vorbei
und macht eine Probestunde mit!
Infos unter Facebook: Tanzthea-
ter Aldenhoven oder 02461/31514

Broadway Feeling in Jülich
Das Tanztheater Aldenhoven präsentiert das Musical Alice im Wunderland

Über 100 Kinder und Jugendliche
stehen in den Startlöchern für ihre
große Aufführung. Am 3. / 4. März
zeigen die vielen kleinen und gro-
ßen Tänzer und Schauspieler die
phantasievolle Geschichte der klei-
nen Alice, die vom weißen Kanin-
chen ins Wunderland gebracht wird,
damit sie die Bewohner von der grau-
samen Herrschaft der Herzkönigin
befreit. Auf Ihrer Reise trifft Alice auf
die unterschiedlichsten Charaktere
wie den Hutmacher, die Grinsekatze
und viele skurrile, lustige, gefährli-
che und liebevolle Figuren, die ihr
helfen den Kampf gegen das Böse
zu bestehen. Traum oder Wirklich-
keit? Was sehen wir oder wollen wir
sehen? Und was wäre ein Leben ohne
Träume? Ein Jahr intensives Training
liegt hinter den Darstellern, der Tanz-
pädagogin Iris Freudenthal und ih-
ren Trainern, die sich nun alle auf
den großen Auftritt freuen.
Das zauberhafte Bühnenbild, beein-
druckende Kostüme, rasante Cho-
reographien und technische Effekte
verzaubern die Bühne in eine mär-
chenhafte Wunderwelt. Auf der aben-
teuerlichen Reise durchs Wunderland
wirbeln Blumen, Libellen, Trolle, Kat-
zen, Spielkarten und unheimliche
Waldwesen über die Bühne, die

Alice auf Ihrem Weg begleiten oder
sie in Gefahr bringen. Die Zuschauer
erwartet ein Feuerwerk aus Tanz,
Schauspiel und coolen Songs.
Eine beherzte Geschichte zum
schmunzeln, lachen und nachden-
ken. Die Leiterin der Kreativwerk-
statt Iris Freudenthal unterrichtet in
Aldenhoven viele unterschiedliche
Schüler. Alle sind besonders und
anders auf Ihre Art und Weise.
Das „Anders“ sein, ist das vorder-
gründige Thema unserer Phantasie-

geschichte Alice im Wunderland. Den
Mut zu haben zu sich, zum eigenen „
ICH“ zu stehen jeden Menschen ein-
zigartig zu sehen, darin zu respek-
tieren und das in den Kindern durch
meine Arbeit stärken zu können, be-
wegt mich immer wieder aufs
neue,so die Tanzpädagogin.
Auch Alice ist anders und besonders.
Ob sie mit Ihrem Mut und Ihrer Phan-
tasie den Einsatz für eine Welt des
Friedens, der Liebe und der Vernunft
gewinnen kann verraten wir nicht!

Wir freuen uns auf eine gemeinsa-
me Reise durchs Wunderland!
Aufführungen:
Musical Alice im Wunderland ab 4 Jahre
Sa. 3. März 16:30 Uhr
So 4. März 16.30 Uhr
PZ Sekundarschule Jülich
Linnicherstr.
Vorverkauf:
Intersport Mulack Jülich
Schreibwaren Bielitza Aldenhoven
Kinder bis 12 Jahre 10 Euro,
Erw. 15 Euro
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Freialdenhovens Karneval geht neue Wege

(v.l.n.r.) Thomas Ross, Timo Seidel, Miguel Lozano (Jugendclub Freialdenhoven) sowie die beiden „Zelt-(v.l.n.r.) Thomas Ross, Timo Seidel, Miguel Lozano (Jugendclub Freialdenhoven) sowie die beiden „Zelt-(v.l.n.r.) Thomas Ross, Timo Seidel, Miguel Lozano (Jugendclub Freialdenhoven) sowie die beiden „Zelt-(v.l.n.r.) Thomas Ross, Timo Seidel, Miguel Lozano (Jugendclub Freialdenhoven) sowie die beiden „Zelt-(v.l.n.r.) Thomas Ross, Timo Seidel, Miguel Lozano (Jugendclub Freialdenhoven) sowie die beiden „Zelt-
Wirtinnen“ Sandra Schmitz und Melanie Sistenich. (Foto: O.)Wirtinnen“ Sandra Schmitz und Melanie Sistenich. (Foto: O.)Wirtinnen“ Sandra Schmitz und Melanie Sistenich. (Foto: O.)Wirtinnen“ Sandra Schmitz und Melanie Sistenich. (Foto: O.)Wirtinnen“ Sandra Schmitz und Melanie Sistenich. (Foto: O.)

Neue Wege gehen die Freialden-
hovener, wenn es um den Karne-
val geht. Die Weichen hierzu wur-
den bereits im letzten Jahr ge-
stellt. „Wir wollen mit neuen
Ideen, aber auch mit Altbewähr-
tem die Karnevalsveranstaltun-
gen in Freialdenhoven wieder at-
traktiver machen“, so Thomas
Ross, Vorsitzender des neuen Ver-
anstalters „Jugendclub Freialden-
hoven“. Gemeinsam mit seinen
Vorstandskollegen Timo Seidel
und Miguel Lozano sowie den bei-
den neuen Zeltwirtinnen Melanie
Sistenich und Sandra Schmitz wird
bereits seit Monaten an den Neu-
erungen gefeilt. „Wir müssen im
Gegensatz zu den Nachbarorten,
die einen eigenen Karnevalsver-
ein haben, mit einem kleinen Bud-
get auskommen“, so Ross weiter.
„Wir haben im letzten Jahr eine
Haussammlung veranstaltet, die
ein tolles Ergebnis brachte. Au-
ßerdem haben die Geschäftsleu-
te den Karneval großzügig durch
Spenden unterstützt. Dafür dan-
ke ich allen nochmals recht herz-
lich, der Dank geht auch an die
Dorfvereine für die gute Zusam-
menarbeit und an die vielen Hel-
fer, ohne die ein solches Programm
nicht zu stemmen ist“. So konnte
durch die Sammlung für den tra-
ditionellen Karnevalsfreitag die
Top Band „Comeback“ aus Her-
zogenrath verpflichtet werden, die
bereits beim Jubiläum des Fuß-

ballvereins Borussia vor 6 Jahren
das Publikum begeisterte. „Die
haben ein riesiges Repertoire und
werden mit ihrer Musik und ihrer
tollen Videoshow unseren Besu-
chern richtig einheizen“, ver-
sprüht Melanie Sistenich neben
Sandra Schmitz, eine der beiden
neuen Zeltwirtinnen einen anste-
ckenden Optimismus. Aber auch
am und im Festzelt der Freialden-
hovener wird sich einiges ändern.
„Es gibt sie wieder: unsere Sekt-
bar. Die damals von vielen Zeltbe-
suchern geschätzte Bar wird am

Karnevalsfreitag wieder aufge-
baut! Außerdem werden wir un-
seren jüngeren Besuchern eine
Jägermeistermaschine präsentie-
ren. Und endlich haben wir auch
einen neuen Toilettenwagen be-
sorgen können.“, ergänzt Sandra
Schmitz. „Und nicht zu vergessen
die neue Licht- und Beschallungs-
anlage mit neuem DJ“, weiß Me-
lanie Sistenich.
Melanie und Sandra wissen ge-
nau wovon sie reden. Sie sind seit
Jahren in der Frauengemeinschaft
aktiv, die auch dieses Jahr wieder
ihre Sitzung mit Eigengewächsen,
aber auch Bands aus dem
Eschweiler und Dürener Raum ver-
anstaltet. Dass Melanie und Sand-
ra dem Karneval eng verbunden
sind, merkt man sofort. So stehen
die „Wirtinnen“ mit ihrer Freun-
din Jessica bei der Sitzung als
Gesangsgruppe „Specktalikööör“
auf der Bühne.
Das Angebot kräftig Karneval zu
feiern, wird diesmal durch ein

Männerballett-Turnier am Freitag,
den 2. Februar ergänzt. „Es kom-
men mehr als zehn Gruppen“,
freut sich Thomas Ross und ist
überzeugt, dass dieses weitere
Angebot auch in den nächsten
Jahren fester Bestandteil des Frei-
aldenhovener Karnevals sein wird.
Etabliert hat sich seit einigen Jah-
ren der Kinderkarneval am Sonn-
tag vor Karneval, der auch in die-
sem Jahr wieder eine Menge in-
und auswärtiger „Pänz“ ins Zelt
locken wird. Hier werden Bastian
Bolten und Manuela Eschweiler
wie gewohnt souverän durch das
bunte Programm führen.
Alle sind gespannt, wie die Neu-
erungen vom Publikum angenom-
men werden und freuen sich auf
die bevorstehenden Veranstal-
tungen mit vielen Besuchern.
„Gerade in der heutigen Zeit ist
es wichtig Traditionen zu bewah-
ren und mal auf andere Gedan-
ken zu kommen“, sind sich die
Fünf einig. (O.)
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30-jähriges Praxisjubiläum
Dr. Josef Ritterbeck in Siersdorf feiert 30-jähriges
Praxisjubiläum

Bürgermeister Claßen und Dr. Josef RitterbeckBürgermeister Claßen und Dr. Josef RitterbeckBürgermeister Claßen und Dr. Josef RitterbeckBürgermeister Claßen und Dr. Josef RitterbeckBürgermeister Claßen und Dr. Josef Ritterbeck

Ein Landarzt der alten Schule und
im besten Sinne und zudem ein
ausgesprochen guter Jazzmusiker
ist der Siersdorfer Allgemeinme-
diziner Dr. Josef Ritterbeck, der in
diesen Tagen sein 30-jähriges Pra-
xisjubiläum feiert.
Bürgermeister Ralf Claßen über-
brachte dem beliebten Arzt und
seinem Team heute die Grüße und
Glückwünsche der gesamten Ge-

meinde und wünschte der Praxis
und ihrem Inhaber Glück und Er-
folg für die hoffentlich noch lange
Tätigkeit.
Besonders durfte sich der Bürger-
meister im Sinne aller Patient-
innen und Patienten daher über
die Ankündigung freuen, dass Dr.
Ritterbeck noch lange nicht dar-
an denkt, den Arztkittel an den
Nagel zu hängen.

Hochzeiten und
Geburtstage im Februar

Goldene Hochzeit:Goldene Hochzeit:Goldene Hochzeit:Goldene Hochzeit:Goldene Hochzeit:
Heinrich u. und Maria Zurkaulen
Althoffstraße 1,
52457 Aldenhoven
am 16.02.2018
und
Diamantenen HochzeitDiamantenen HochzeitDiamantenen HochzeitDiamantenen HochzeitDiamantenen Hochzeit
Johannes und Marga Schimming
Eichendorffstraße 8,
52457 Aldenhoven
am 22.02.2018

80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
03.02.1938 Cieplinski, Bruno,
Nikolausstr. 32,
Aldenhoven-Schleiden
04.02.1938 Keutmann, Katharina,
Koslarer Str. 19,
Aldenhoven-Engelsdorf
08.02.1938 Schmitz, Waltrude,
Honigmannstr. 20,
Aldenhoven-Siersdorf
10.02.1938 Roß, Helene,
Ederener Str. 3,
Aldenhoven-Freialdenhoven
12.02.1938 Uka, Jakup,
Frauenrather Str. 22, Aldenhoven
18.02.1938 Schneiders, Erich,
An der Bleiche 28, Aldenhoven
25.02.1938 Isiker, Adem,
Schwanenstr. 25, Aldenhoven

81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
01.02.1937 Eggert, Helmut,
Auf der Komm 10, Aldenhoven
01.02.1937 Bermudez,
Gisela, Ostring 99, Aldenhoven
04.02.1937 Henot, Anton,
Am Biemerhof 7,
Aldenhoven-Dürboslar
09.02.1937 Schumacher,
Josef, Nikolausstr. 30,
Aldenhoven-Schleiden
09.02.1937 Maron, Ursula,
Patterner Ring 56a,
Aldenhoven
13.02.1937 Küpper, Hubert,
Koslarer Str. 20,
Aldenhoven-Engelsdorf

83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre
12.02.1935 Sommer, Josef,
Alte Turmstr. 40, Aldenhoven

18.02.1935 Hermann, Hildegard,
An der Bleiche 28, Aldenhoven
26.02.1935 Peters, Hubert,
Heerstr. 28,
Aldenhoven-Dürboslar

84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre
01.02.1934 Hogen, Gertruda,
Schanzstr. 14,
Aldenhoven-Freialdenhoven
20.02.1934 Hermann, Rudi,
Martin-Luther-Str. 11, Aldenhoven

85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre
24.02.1933 Samesch, Helga,
Althoffstr. 17,
Aldenhoven-Freialdenhoven

86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre
14.02.1932 Bauer, Gerda,
Pützdorfer Str. 10, Aldenhoven

88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre
11.02.1930 Buhs, Kaspar,
Schützenstr. 38,
Aldenhoven-Schleiden
18.02.1930 Görtz,
Johannes, Schützenstr. 8,
Aldenhoven-Schleiden
21.02.1930 Gatzweiler,
Helene, Vikariestr. 11,
Aldenhoven-Freialdenhoven

89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre
07.02.1929 Hanrath, Anna,
Mühlenstr. 36,
Aldenhoven-Siersdorf

90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre
16.02.1928 Gatzweiler, Johann,
Vikariestr. 11,
Aldenhoven-Freialdenhoven
23.02.1928 Schmitt, Ingeborg,
Fritz-Erler-Ring 24

91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre
28.02.1927 Schäfer, Josef,
Theodor-Hürth-Str. 12,
Aldenhoven

93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre
18.02.1925 Lüddens, Lisbeth,
Ostring 5, Aldenhoven



Aldenhoven Infoblatt – 15. Jahrgang – Nr. 1 – 26. Januar 2018 – Woche 4 – www.aldenhoven-infoblatt.de8

Tag der Liebenden
Am 14. Februar ist der Tag der
Liebenden. Viele Paare feiern auf
unterschiedliche Weise an diesem
Tag ihre anhaltende Liebe. Sie las-
sen sich so einiges einfallen um
mit der oder dem Liebsten einen
schönen Tag zu verbringen.
In Deutschland gewann der Va-
lentinstag an Bekanntheit durch
den Handel mit Blumen,
besonders jedoch durch die in-
tensive Werbung der Blumenhänd-
ler und Süßwarenfabrikanten. Der
Ursprung des Festes soll aber
durch den Heiligen Bischof Valen-
tin gekommen sein, der verliebte
Paare christlich traute.
Wie die Wie die Wie die Wie die Wie die WWWWWelt den elt den elt den elt den elt den VVVVValentinstag feiertalentinstag feiertalentinstag feiertalentinstag feiertalentinstag feiert

Verliebte aus Deutschland gehen
sehr gerne essen und machen sich
einen schönen Tag zu zweit in ro-
mantischer Atmosphäre.
In Japan schenken die Frauen den
Männern Schokolade. Einen Mo-
nat später am White Day erwar-
ten sie als Gegengeschenk weiße
Schokolade zurück.
In Finnland gilt der Valentinstag
als Freundschaftstag. Man macht
den Menschen, die man gern hat,
eine Freude.
Doch egal, an welchem Ort man sich
befindet und welche Zeit geschrie-
ben steht: der Tag der Liebenden
braucht kein Datum. Die Liebe ist
überall und zu jeder Zeit! (akz-o)

Foto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-o
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Valentinstag - sag es mit Blumen
Bis weit zurück ins Mittelalter ge-
hen die Wurzeln des Valentinstags
zurück und es gibt, wie bei vielen
überlieferten Anlässen, unterschied-
liche Ansichten zur genauen Entste-
hung und Verbreitung. Ein alter Volks-
glaube besagt zum Beispiel, dass
ein Mädchen den Mann heiratet,
den es am Valentinstag als ersten
erblickt. In England und Frankreich
wurden am 14. Februar Frauen und
Männer zusammengelost, die im
darauf folgenden Jahr Valentine und
Valentin waren. Diese Paare galten
schon nach der Auslosung als ver-
lobt. Es ranken sich also viele Sagen
und Geschichten um den Valentins-
tag. Der schönste Brauch ist es je-
doch, seiner Liebsten oder auch sei-
nem Liebsten mit den passenden
Blumen zu sagen, dass man ihn liebt.
Perfekt dazu eignet sich mit ihren
ballförmigen Blüten die Hortensie.
Ob im Strauß oder als Topfpflanze:
Mitten im Winter sorgt sie für Blüh-
kraft und Farbe in den eigenen vier
Wänden. Durch ihre Farbvarianten
kann ein Stück vom bunten Frühling
direkt ins Haus einziehen. Die Zim-

merhortensie weckt mit ihrem de-
zenten Duft die Lebensgeister und
bringt Schwung ins Interieur. Schlich-
tes Weiß, sanfte Gelbtöne, Blau,
Rosa, Pink, Lila: Die voluminösen Blü-
tendolden sind in abwechslungsrei-
chen Farbvarianten erhältlich. In der
Wohnung oder im Wintergarten im
schlichten nordischen Stil bekom-
men Zimmerhortensien in verschie-
denen Größen und mit pastelligen
Blüten ihren großen Auftritt. Wer es
eher rustikal mag, kombiniert viel
Holz mit satten Blau-, Gelb- und Flie-
der-Tönen. Auch die verschiedenen
Zimmerhortensien dürfen in Rosé,
Gelb und Pink bunt gemischt wer-
den. Für ein farbenfrohes Zuhause
eignen sich die Varianten der Zim-
merhortensie in dunklem Violett und
zartem Rosé am besten. Trotz ihrer
opulenten Blüten ist die Zimmerhor-
tensie sehr genügsam. An einem
hellen Standort ohne direkte Son-
neneinstrahlung fühlt sie sich am
wohlsten. Ein bis zweimal wöchent-
lich wird sie in Wasser getaucht, da-
mit sich die Wurzelballen mit Was-
ser vollsaugen. Überschüssiges Was-

ser wird nach etwa einer halben Stun-
de abgegossen, denn Staunässe be-
kommt dem farbenfrohen Blühwun-
der nicht. Wird ihr etwa im zweiwö-
chentlichen Rhythmus etwas Zier-
pflanzennahrung verabreicht, erfreut
die Zimmerhortensie ihre Betrach-

ter mit einer besonders langen Blü-
te. Nach den Eisheiligen Mitte Mai
zieht die Hortensie nach draußen.
Weitere Informationen und Inspira-
tionen zur Hortensie gibt es auf
www.facebook.com/
hydrangeaworld.de (akz-o)

Foto: hydrangeaworld/akz-oFoto: hydrangeaworld/akz-oFoto: hydrangeaworld/akz-oFoto: hydrangeaworld/akz-oFoto: hydrangeaworld/akz-o

Foto: hydrangeaworld/akz-oFoto: hydrangeaworld/akz-oFoto: hydrangeaworld/akz-oFoto: hydrangeaworld/akz-oFoto: hydrangeaworld/akz-o

WILLKOMMEN!
In meiner 224 m² großen, komplett barrierefreien Praxis  
mit vier großen Therapieräumen möchte ich in Zukunft für  
Ihr körperliches Wohlbefinden sorgen.
Zu meinen Schwerpunkten zählen PHYSIOTHERAPIE,  
WELLNESS und KURSE, zudem biete ich Ihnen Personal- 
training, Funktionelles Training und Coaching an.
Bei Fragen rufen Sie einfach an. Ich berate Sie gerne!

Dietrich-Mülfahrt-Str. 6 · 52457 Aldenhoven · T 02464 90 91 370 · Termine nach Vereinbarung
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Seniorenbetreuung und Pflege im eigenen Heim
Dr. Straubs Pflegehelden betreuen rund um die Uhr - legal, seriös und bezahlbar

So stehen die Pflegehelden
Köln-Bonn-Aachen bereits seit
Jahren für eine fürsorgliche Be-
treuung, die vor allem durch die
positiven Rückmeldungen der
zahlreichen Kunden und Ange-
hörigen aus der Region bestä-
tigt werden:
„Die liebevolle Rund-um-die-Uhr
Betreuung unseres Angehörigen
zuhause und das legale Konzept
überzeugte uns, denn mir ist es
wichtig, Schwarzarbeit nicht zu
unterstützen“, sagt eine Kun-
din aus Bonn-Beuel.
Sie bekam für ihre sozialversi-
cherungspflichtige Pflegekraft
natürlich auch eine A1-Beschei-
nigung ausgestellt. Trotz Min-

destlohn realisiert das Unter-
nehmen eine gewünschte und
günstige, legale Möglichkeit der
häuslichen Betreuung.
Darüber hinaus sind die Kosten
beim Finanzamt steuerlich ab-
setzbar und werden bei Inan-
spruchnahme von Verhinde-
rungspflege von der Pflegekas-
se erstattet.
Der deutsche Vermittlungsver-
trag garantiert Rechtssicherheit
und die Betreuer/-innen sind bei
einem Unfall versichert. Alle Mit-
arbeiter sind bei zuverlässigen
Partnerunternehmen angestellt,
dort werden selbstverständlich
Beiträge zur Sozial- und Kran-
kenversicherung abgeführt. Auch

das Formular A1 wird für die Ent-
sendung ausgestellt, welches
die Rechtmäßigkeit dokumen-
tiert. Scheinselbstständigkeit
wird im Interesse aller Beteilig-
ten ausdrücklich vermieden!
Das Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf den
persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-
bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.
Hier steht Dr. Straub von Pflege-
helden als kompetenter Fach-
mann zur Seite. So füllen der
Kunde bzw. die Angehörigen ei-
nen Fragebogen aus, wo alles
Wichtige zur Situation festge-
halten wird oder man kann tele-
fonisch Kontakt mit Dr. Straub
und seinem Team aufnehmen,
um alles Wesentliche vorab zu
besprechen.  Hier profitiert der
Kunde vom umfassenden Erfah-
rungsschatz der Pflegeexperten,
die jede Situation kompetent
beurteilen. Innerhalb kürzester
Zeit erhält man sein maßge-
schneidertes  Angebot.  Die Vor-
teile liegen klar auf der Hand:
Es ist Tag und Nacht jemand da,
der sich um den Haushalt küm-
mert und leichte pflegerische
Aufgaben wie Hilfe bei der Hygi-
ene, Anziehen und Essenszube-
reitung übernimmt. Alternativ
ist es aber einfach die persönli-
che Zuwendung und die Unter-

haltung in der gewohnten Umge-
bung. So meinte ein sehr zufriede-
ner Kunde aus Bergheim, „…wir
möchten uns bedanken, Sie haben
uns damals aus einer sehr schwie-
rigen Zeit geholfen, indem Sie uns
als kompetenter Fachmann zur
Seite standen. Danke!“
24-Std.-Pflege-Zuhause mit Zu-24-Std.-Pflege-Zuhause mit Zu-24-Std.-Pflege-Zuhause mit Zu-24-Std.-Pflege-Zuhause mit Zu-24-Std.-Pflege-Zuhause mit Zu-
friedenheitsgarantiefriedenheitsgarantiefriedenheitsgarantiefriedenheitsgarantiefriedenheitsgarantie, d.h. tägliche
Kündigung ist jederzeit möglich.
Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den verein-
barten Service und wollen mit
Leistung überzeugen.
So achtet Dr. Straub sehr auf die
fachliche Qualität und die Herz-
lichkeit der Mitarbeiter, wobei
die Betreuerinnen über jahrelan-
ge Erfahrung und gute Deutsch-
kenntnisse verfügen. Viele Mit-
arbeiter kommen aus dem sozia-
len oder medizinischen Bereich,
andere haben „einfach“ ihre ei-
genen Eltern gepflegt und sich
weitergebildet. Und wer mit der
Pflegehilfskraft nicht zufrieden
ist, bekommt auf Wunsch eine
andere Pflegehilfskraft inner-
halb von einer Woche, denn so
meint Dr. Straub „die Chemie
zwischen Menschen kann
manchmal einfach nicht stim-
men, trotz aller Sorgfalt bei der
Auswahl.“
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Hoher Besuch im Rathaus
Die Heiligen Drei Könige, Caspar,
Melchior und Balthasar, haben
der Gemeindeverwaltung einen
Besuch abgestattet.
Die Sternsinger aus dem St. Eli-
sabeth-Kindergarten brachten an
den Rathaustüren die Anfangs-
buch-staben der Namen C, M und
B als Abkürzung der lateinischen
Worte „Christus mansionem be-
nedicat“ (= „Christus segne die-
ses Haus“) an und trugen die bes-
ten Wünsche für das kommende
Jahr vor. Bürgermeister Claßen
und die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Verwaltung freuten
sich über das Erscheinen der hei-
ligen Botschafter und unterstütz-
ten die Sammlung, die in diesem
Jahr unter dem Motto „Gemein-
sam gegen Kinderarbeit - in Indi-
en und weltweit“ steht.

Zur Zitronenblüte am Gardasee
Das Ferienwerk Weisweiler e.V. lädt
im Frühjahr zu einer Seniorenfahrt
an den Gardasee ein. Es ist die Zeit,
in der dort alles grünt und blüht.
Zitronen- und Pfirsichbäume zeigen
dann ihr schönstes Kleid. Die Bus-

reise findet vom 6. bis 17. April statt
und führt nach Limone in das Vier-
Sterne-Hotel „Ideal“, welches direkt
am See gelegen ist. Das Hotel ist mit
Hallen- und Freibad sowie sonstigen
Annehmlichkeiten ausgestattet und

ist für eine gute Küche bekannt. Es
ist ein umfangreiches Ausflugspro-
gramm geplant mit Tages- und Halb-
tagestouren zu den schönsten Or-
ten rund um den See, außerdem
nach Mailand und Verona. Auf der

Hinfahrt ist eine Zwischenübernach-
tung in dem Vier-Sterne-Hotel „Kru-
mers Alpin Resort“ in Seefeld/Öster-
reich vorgesehen. Anmeldungen
nimmt Reiseleiter ist Arnold Greven,
Tel. 02464 7252 entgegen.

Karneval bei den Schleer Kloes
Die Dorfkarnevalsgesellschaft Schleer
Kloes feiert in dieser Session u. a.
wieder ihren Sitzungskarneval. Un-
ter der Präsidentschaft von Andreas
Kleiker wirken wieder ausschließ-
lich eigene Kräfte der Kloes mit. Sie
alle wissen mit ihren gekonnten Auf-

tritten das Publikum in Stimmung zu
bringen. Bewährte Büttenredner
sowie erfolgreiche Showtanz- und
Gesangsgruppen haben wieder ein
Programm zusammengestellt, das je-
den Besucher begeistern wird! Die
Schleer Kloes laden deshalb alle

Bürgerinnen und Bürger Schleidens,
sowie der näheren und weiteren
Umgebung ein, den Sitzungskarne-
val 2018 mit zu erleben. Die Kos-
tümsitzung findet 27. Januar ab 19.30
Uhr im „Schleidener Hof“ statt (Ein-
tritt 13 Euro pro Person). Am Sonntag,

Lösung für Rückstauproblematik A44
Anschlussstelle Aldenhoven

Die Gemeindeverwaltung hat die
Problemdarstellung ständiger Rück-
staus an der Autobahnausfahrt Al-
denhoven unmittelbar aufgegriffen
und an die zuständigen Stellen wei-
ter geleitet. Am 13. Dezember 2017
fand daraufhin ein gemeinsamer
Ortstermin mit Vertretern der Be-
zirksregierung, Straßen.NRW und
der Kreispolizeibehörde statt, an
dem für die Gemeinde Aldenhoven
ein Vertreter des Ordnungsamtes
und Bürgermeister Ralf Claßen teil-
nahmen. Im Ergebnis wurde über-
einstimmend eine grundsätzliche
Handlungsnotwendigkeit festge-
stellt. Langfristig scheint die Pro-

blematik (drei aufeinander folgen-
de Kreisverkehre, zwei Autobahn-
auf- und -abfahrten, Kreuzung Bun-
des-/Landstraße, kein Bypass für
Rechtsabbieger von der Autobahn
vorhanden,...) nur durch verkehrs-
steuernde und ggf. bauliche Maß-
nahmen mit einer längeren zeitli-
chen Vorlaufzeit lösbar zu sein.
Kurzristig soll allerdings mittels ei-
ner tageszeitlich begrenzten Ge-
schwindigkeitsbegrenzung das Ge-
fahrenpotenzial an der Anschluss-
stelle verringert werden. Hierzu hat
die Bezirksregierung mit Datum vom
19. Dezember 2017 folgende stra-
ßenverkehrsbehördliche Anordnung

gem. § 45 StVO getroffen, die von
Straßen.NRW zeitnah umzusetzen
ist. Aus Richtung Aachen in Rich-
tung Düsseldorf: Beidseitig Instal-
lation der Schilderkombination Zei-
chen 124 (Achtung Stau), Zeichen
274-100 (neu; Zulässige Höchstge-
schwindigkeit 100 Km/h), Zeichen
1042-32 (Zeitliche Beschränkung;
werktags 6-9 h, 16-18 h). Nach 1,5
km dann beidseitig das Zeichen 278-
100 (neu; Ende der zulässigen
Höchstgeschwindigkeit 100 km/h).
Weitere Maßnahmen werden im
Folgenden von den Experten der
Bezirksregierung in Abstimmung
mit Straßen.NRW erarbeitet.

den 4. Februar findet das beliebte
Kinderkostümfest statt. Diese ein-
trittsfreie Veranstaltung wird auch die
Erwachsenen begeistern.
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Neuer Service auf dem Friedhof Siersdorf
Grablichtverkauf

Viele Friedhofsbesucher kennen
das: Bei Ankunft auf dem Fried-
hof stellen sie fest, dass sie die
Grabkerze vergessen haben oder
nicht in ausreichender Menge
Kerzen mitgebracht haben. Dafür
gibt es jetzt direkt auf dem Fried-

hof in Siersdorf ein neues Ser-
viceangebot: Seit 2. Januar 2018
ist auf dem Friedhof ein Grab-
lichtautomat aufgestellt. Der Auto-
mat befindet sich im Eingangsbe-
reich des Friedhofs. Es besteht dort
nun die Möglichkeit, für 1,50 Euro

eine hochwertige Grabkerze (3-
Tage Brenner) zu erwerben. Ein
Zündmittel ist ebenfalls jeder ein-
zelnen Kerze im Deckel beige-
fügt. Durch diesen Service kön-
nen die Besucher unabhängig
von den Ladenöffnungszeiten mit

einer Kerze ihrer Angehörigen ge-
denken. Diese Serviceleistung ist
für die Gemeinde Aldenhoven mit
keinerlei Kosten verbunden. Bei
Störungen wenden Sie sich bitte
an Herrn Gliege, Tel-Nr. 0176-
23941954.

Mittgliederversammlung
des Paulus-Haus-Vereins

Wie jedes Jahr möchte der Vor-
stand des Paulus-Haus-Vereins
1999 e.V. alle seine Mitglieder und
interessierte Menschen zu seiner
jährlichen Mitgliederversamm-
lung recht herzlich einladen. Ort:
Gemeindezentrum der ev. Kir-
chengemeinde Aldenhoven, Mar-
tinusstraße 25 in 52457 Aldenho-
ven; Datum: Montag, 19. Februar,

19.30 Uhr. Wir freuen uns auf eine
angeregte und interessante Ver-
sammlung. Zur besseren Planbar-
keit bitten wir Sie, sich unter der
Telefonnummer des ev. Gemein-
debüros (02464 - 5234) im Rah-
men der Öffnungszeiten oder des
Vorstandes Petra Kern (02464 -
6855) anzumelden. Vielen Dank
im Voraus
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So wohnt man gern
Wohlfühlen mit dem Naturfußboden aus Kork

Eine repräsentative forsa-Umfra-
ge von Juni 2017 mit 1.030 Bun-
desbürgern im Auftrag des Deut-
schen-Kork-Verbandes zeigt: 78
Prozent der Deutschen legen Wert
auf einen Fußboden aus nachhal-
tigem Material. Wieso gerade
Naturkork diesem Anspruch ge-
recht wird, erzählt João Silva aus
Coruche, einer kleinen Gemeinde
westlich von Lissabon, der als
Korkbauer die Rinden der Korkei-
chen schält. „Ich bin gern hier
draußen im Eichenwald. Es kann
im Sommer ganz schön heiß wer-
den, aber wir arbeiten ja meist im
Schatten der Bäume. Dort ist es
erträglich“, sagt der Portugiese.
Die Korkernte ist ein traditionel-

les Handwerk, das viel Erfahrung
und Fingerspitzengefühl bedarf -
und für das kein Baum fallen muss.
Die Eichen sind nicht nur kostbare
Korklieferanten, sondern auch das
Zuhause für bedrohte Tierarten wie
den Iberischen Luchs.
Ernte nur alle neun JahreErnte nur alle neun JahreErnte nur alle neun JahreErnte nur alle neun JahreErnte nur alle neun Jahre
Kork ist ein wertvoller Rohstoff.
Denn die Bäume werden nur alle
neun Jahre geschält. Wann es
wieder so weit ist, markiert eine
Zahl auf den Bäumen, sagt João
Silva. So stellen die Korkbauern
sicher, dass die Rinde für die Wei-
terverarbeitung dick genug ist und
geben den Eichen gleichzeitig ge-
nügend Zeit zur Regenerierung.
Bevor die Bäume das erste Mal

von ihrer Hülle befreit werden,
müssen sie mindestens zwanzig
bis dreißig Jahre alt sein. Wird eine
Korkeiche sorgfältig behandelt, kann
sie bis zu 250 Jahre alt werden.
Hightech aus der NaturHightech aus der NaturHightech aus der NaturHightech aus der NaturHightech aus der Natur
In einem einzigen Quadratzenti-
meter Kork stecken über acht
Millionen Zellen, die mit Luft ge-
füllt sind. Dadurch ist das Materi-
al unter anderem elastisch,
schwer entflammbar, wasserab-
weisend und wärmeisolierend. An
einem frisch geschälten Stück
Rinde zeigt sich die charakte-
ristisch luftige Struktur des Na-
turprodukts, die Innenseite fühlt
sich angenehm weich und kühl
an. Eine natürliche Geschmei-

digkeit, die Kork zum idealen
Bodenbelag macht.
Natürlicher KomfortNatürlicher KomfortNatürlicher KomfortNatürlicher KomfortNatürlicher Komfort
Die Nachfrage nach Bodenplat-
ten ist hoch. Dank moderner Digi-
taldruckverfahren gibt es die Kork-
platten sogar in Fliesen- oder Holz-
optik, mit Rautenmuster oder
schiefer-schwarz - Design-Unika-
te mit Naturkomfort. Durch ihre
angenehme Fußwärme, die ge-
lenkschonende Elastizität und den
Schallschutz eignen sich Korkbö-
den hervorragend für Wohn- und
Kinderzimmer. Ein weiterer Vor-
teil ist die kinderleichte Verlegung
des Korkfertigparketts. Informa-
tionen unter www.schoener-leben-
mit-kork.de. (akz-o)
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Muss der Alte bald erneuert werden?
In die Jahre gekommene Heizöltanks sollten regelmäßig überprüft werden

In Deutschland wurden die meisten
Öltanks in den 70er und 80er Jah-
ren des letzten Jahrhunderts ein-
gebaut. Nach Schätzungen des Bun-
desverbandes Lagerbehälter dürf-
ten deshalb etwa 3,6 Millionen An-
lagen bereits seit über 30 oder sogar
40 Jahren in Betrieb sein. Bei die-
sen Tanks steigt das Risiko für tech-

nische Mängel. „Alle Öltanks, die
schon über 30 Jahre im Betrieb sind,
profitieren nicht von der enormen
technologischen Weiterentwicklung
im Kunststoffbereich“, erklärt Re-
ginald Homer, Leiter des Technischen
Prüfdienstes Bayern e.V.
TTTTTechnische echnische echnische echnische echnische WWWWWeiterentwicklung imeiterentwicklung imeiterentwicklung imeiterentwicklung imeiterentwicklung im
KunststoffbereichKunststoffbereichKunststoffbereichKunststoffbereichKunststoffbereich

Die Weiterentwicklung betrifft etwa
die Doppelwandigkeit von Öltanks
oder die fest integrierte Auffang-
wanne, womit ein eigener, speziell
beschichteter Auffangraum nicht
mehr nötig ist. Die verbesserten
Kunststoffmaterialien bilden zudem
eine hocheffiziente Diffusionssper-
re und verhindern jeden Ölgeruch

im Haus. „Auch in der Ausrüstung
hat sich einiges getan: So können
Heizöltankanlagen zusätzlich zum
vorgeschriebenem Grenzwertgeber
auch mit Füllstandbegrenzern aus-
gestattet werden. Damit sind even-
tuelle Befüllschäden bei ungleichen
Füllständen in den Tanks ausge-
schlossen“, so Homer.

Moderne Kunststofftanks haben ein enorm hohes Qualitätsniveau und ent-Moderne Kunststofftanks haben ein enorm hohes Qualitätsniveau und ent-Moderne Kunststofftanks haben ein enorm hohes Qualitätsniveau und ent-Moderne Kunststofftanks haben ein enorm hohes Qualitätsniveau und ent-Moderne Kunststofftanks haben ein enorm hohes Qualitätsniveau und ent-
sprechen den aktuellsten Sicherheitsstandards - alte Anlagen können diesesprechen den aktuellsten Sicherheitsstandards - alte Anlagen können diesesprechen den aktuellsten Sicherheitsstandards - alte Anlagen können diesesprechen den aktuellsten Sicherheitsstandards - alte Anlagen können diesesprechen den aktuellsten Sicherheitsstandards - alte Anlagen können diese
Anforderungen nicht erfüllen. Foto: djd/Bundesverband Lagerbehälter e.V.Anforderungen nicht erfüllen. Foto: djd/Bundesverband Lagerbehälter e.V.Anforderungen nicht erfüllen. Foto: djd/Bundesverband Lagerbehälter e.V.Anforderungen nicht erfüllen. Foto: djd/Bundesverband Lagerbehälter e.V.Anforderungen nicht erfüllen. Foto: djd/Bundesverband Lagerbehälter e.V.

Moderne Öltanks sind platzsparender geformt und leichter zu bewegen als ältereModerne Öltanks sind platzsparender geformt und leichter zu bewegen als ältereModerne Öltanks sind platzsparender geformt und leichter zu bewegen als ältereModerne Öltanks sind platzsparender geformt und leichter zu bewegen als ältereModerne Öltanks sind platzsparender geformt und leichter zu bewegen als ältere
Tankanlagen. Zudem lassen sie keinen Ölgeruch nach draußen und erfüllenTankanlagen. Zudem lassen sie keinen Ölgeruch nach draußen und erfüllenTankanlagen. Zudem lassen sie keinen Ölgeruch nach draußen und erfüllenTankanlagen. Zudem lassen sie keinen Ölgeruch nach draußen und erfüllenTankanlagen. Zudem lassen sie keinen Ölgeruch nach draußen und erfüllen
höchste Sicherheitstandards. Foto: djd/Bundesverband Lagerbehälter e.V.höchste Sicherheitstandards. Foto: djd/Bundesverband Lagerbehälter e.V.höchste Sicherheitstandards. Foto: djd/Bundesverband Lagerbehälter e.V.höchste Sicherheitstandards. Foto: djd/Bundesverband Lagerbehälter e.V.höchste Sicherheitstandards. Foto: djd/Bundesverband Lagerbehälter e.V.
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Öltanks ab 30 Jahren verfügen nicht
über diese Qualitätsstandards. „Ge-
rade beim Befüllvorgang steigt das
Risiko, dass die Anlage versagt und
es zu einem Ölaustritt im Keller
kommt“, warnt Homer. Zudem un-
terlägen thermoplastische Kunst-
stofftanks ganz normalen Alterungs-
prozessen. So könne es zu Alte-
rungserscheinungen kommen wie
etwa Rissbildungen in der Oberflä-
chenstruktur: „Für Heizöltanks über
30 Jahre empfiehlt die Bundesan-
stalt für Materialforschung daher
eine visuelle Überprüfung durch ei-
nen zertifizierten Gutachter oder
eine Tankbegutachtung durch ei-
nen Kunststoffexperten.“
Experte empfiehlt Experte empfiehlt Experte empfiehlt Experte empfiehlt Experte empfiehlt Austausch alterAustausch alterAustausch alterAustausch alterAustausch alter
HeizöltanksHeizöltanksHeizöltanksHeizöltanksHeizöltanks
Im Schadensfall kann es bei Altan-
lagen zu einem bösen Erwachen für
den Besitzer kommen. „Sollte der
Sekundärschutz - also der Auffang-
raum im Keller - nicht den aktuel-

len gesetzlichen Vorgaben entspre-
chen, übernimmt die Versicherung
die Regulierung des Ölschadens
zumeist nicht“, warnt Reginald
Homer. Um auf der sicheren Seite
zu sein, empfiehlt der Experte ei-
nen Tankaustausch: „Moderne
Kunststofftanks haben ein
enorm hohes Qualitätsniveau
und entsprechen den aktuells-
ten Sicherheitsstandards. Die
Kosten für einen Tankaustausch
stehen in keiner Relation zu den
eventuellen Schadenssummen,
für die der Betreiber eines veral-
teten und nicht überprüften Heiz-
öltanks aufkommen müsste.“
Höhere Standards für  neueHöhere Standards für  neueHöhere Standards für  neueHöhere Standards für  neueHöhere Standards für  neue
HeizöltanksHeizöltanksHeizöltanksHeizöltanksHeizöltanks
Am 1. August 2017 trat die bereits
seit einigen Jahren diskutierte
„Verordnung über Anlagen zum
Umgang mit wassergefährdenden
Stoffen“ (AwSV) in Kraft. Mit der
neuen bundesweit einheitlichen

Regelung gelten für private Öltank-
besitzer zukünftig höhere Standards
in Bezug auf Qualität und Sicher-
heit ihrer Anlage. So wird für Neu-
anlagen und für bestehende Anla-
gen erstmals bundesweit eine
Überprüfung durch einen ausgewiese-
nen Sachverständigen vorgeschrieben.

Für Heizöltanks jenseits der 30 Jahre wird eine visuelle Überprüfung durchFür Heizöltanks jenseits der 30 Jahre wird eine visuelle Überprüfung durchFür Heizöltanks jenseits der 30 Jahre wird eine visuelle Überprüfung durchFür Heizöltanks jenseits der 30 Jahre wird eine visuelle Überprüfung durchFür Heizöltanks jenseits der 30 Jahre wird eine visuelle Überprüfung durch
einen zertifizierten Gutachter oder eine Tankbegutachtung durch eineneinen zertifizierten Gutachter oder eine Tankbegutachtung durch eineneinen zertifizierten Gutachter oder eine Tankbegutachtung durch eineneinen zertifizierten Gutachter oder eine Tankbegutachtung durch eineneinen zertifizierten Gutachter oder eine Tankbegutachtung durch einen
Kunststoffexperten empfohlen. Foto: djd/Bundesverband Lagerbehälter e.V.Kunststoffexperten empfohlen. Foto: djd/Bundesverband Lagerbehälter e.V.Kunststoffexperten empfohlen. Foto: djd/Bundesverband Lagerbehälter e.V.Kunststoffexperten empfohlen. Foto: djd/Bundesverband Lagerbehälter e.V.Kunststoffexperten empfohlen. Foto: djd/Bundesverband Lagerbehälter e.V.

Ältere Öltanks, die nicht verändert
werden, betrifft diese Prüfpflicht je-
doch nicht - deren Besitzer tragen
weiterhin allein die Verantwortung
für den ordnungsgemäßen Zustand
ihrer Tankanlage. Mehr Informatio-
nen gibt es unter
www.behaelterverband.de. (djd)
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NRW Koalition sichert
Weiterführung der sozialen
Arbeit an Schulen
Finanzmittel werden bis 2021 vom Land zur
Verfügung gestellt

Kreis Düren/Düsseldorf - „Schulsozi-
alarbeiter sind heute wichtiger und
fester Bestandteil des schulischen
Alltags. Im Zusammenwirken mit den
Lehrerinnen und Lehrern tragen sie
zu einem gelingenden Aufwachsen
von Kindern und Jugendlichen so-
wie zu einer Stärkung familiärer
Strukturen bei.“, berichtet Dr. Pa-
tricia Peill (MdL), Vorsitzende der
Frauen Union Kreis Düren. „Die
CDU-geführte Landesregierung
stellt hierzu die richtigen Weichen
für die Zukunft: bis 2021 werden
pro Jahr 47,7 Millionen Euro für die
Weiterbeschäftigung von Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter in der so-
zialen Arbeit im Rahmen von Bil-
dung und Teilhabe zur Verfügung
gestellt werden, insgesamt 143,1
Millionen Euro.“
Die Frauen Union Kreis Düren hat
sich damit erfolgreich auf Landese-
bene für die Fortsetzung der Schul-
sozialarbeit eingesetzt. „Die in den
Schulen tätigen Bildungs- und Teil-
habeberater - wie die Sozialarbeiter
in Anlehnung an ihre Aufgaben auch
heißen - sind für viele Familien, de-
ren Kinder und Jugendliche eine wich-
tige Anlaufstelle. Denn sie erfahren
dort die nötige Beratung und Hilfe-
stellung zum Beispiel bei der Bean-
tragung zur Verfügung stehender För-

dermittel. Gerade der Unterstüt-
zungsbedarf bei der Beantragung der
Lernförderung ist besonders groß“,
so Patricia Peill weiter.
Wenn der Landtag Mitte Januar den
Landeshaushalt für 2018 beschließt,
sind die Weichen für die Weiterbe-
schäftigung der Sozialarbeiter mit
dem Förderprogramm „Zielgruppen-
orientierte Jugendarbeit für Bildung
und Teilhabe“ gestellt. Mit den Mit-
teln werden die Kommunen bei ih-
rer originären Aufgabe unterstützt,
leisten aber wie bisher ihren kom-
munalen Anteil.
Die Zielgruppe des Förderprogram-
mes sind Kinder und Jugendliche,
bei denen soziale Benachteiligun-
gen ausgeglichen und gleiche Chan-
cen auf Bildung und Teilhabe herge-
stellt werden sollen. Mit der mehr-
jährigen Finanzierungsperspektive
bis 2021 wird Verlässlichkeit für Fa-
milien, Kinder und Jugendlichen von
der CDU-geführten Landesregierung
hergestellt. „Besonders wichtig ist
mir, dass die soziale Beratung nach-
weislich die Familien mit dem größ-
ten Armutsrisiko auch wirklich er-
reicht“, lobt Patricia Peill das Enga-
gement der Sozialarbeiter vor Ort,
die dafür sorgen, dass Angebote zur
Förderung von Teilhabe und Bildung
auch genutzt werden.
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Selbsthilfegruppe
für Angehörige an Demenz erkrankter Menschen

4x11 Jahre jeckes Treiben in Aldenhoven
KG Turmschwalben begehen Jubiläum

Für Partner und Familien von an
Demenzerkrankten kommen vie-
le Veränderungen im Krankheits-
verlauf zu. Sind es im Anfang noch
die Kleinigkeiten im Alltag, das
Vergessen einfacher Dinge oder
das stetige gleiche Wiederholen,
so ist es später auch die Persön-
lichkeitsveränderung, die von na-
hestehenden Personen immer

wieder Geduld und Ruhe fordert.
Diese Zeit wird oft von vielen Emo-
tionen begleitet, wo dann zu ei-
nem späteren Zeitpunkt auch die
pflegerischen Anforderungen dazu
kommen.
In der Selbsthilfegruppe, die sich
jeden letzten Mittwoch im Monat
von 19 bis 20.30 Uhr in der Wohn-
anlage Sophienhof, Am Weiherhof

13 in Niederzier trifft, werden
durch den Austausch mit anderen
Betroffenen gemeinsam Wege
aufgezeigt, wie man auf diese Ver-
änderungen verständnis- und lie-
bevoll für alle Beteiligten reagie-
ren kann. Es Ist auch Raum gege-
ben einmal persönliche Anliegen
oder Probleme zu äußern. Ferner
werden zu verschiedensten Fra-

gen und Themen aus der Gruppe
geschulte Referent/innen einge-
laden, z.B. aus den Bereichen Vor-
sorge, Beschäftigung, Ernährung,
Versicherung etc.
Anfragen und Anmeldungen nimmt
die Selbsthilfe-Kontaktstelle Dü-
ren 02421 48 92 11 entgegen. Eine
Teilnahme ist kurzfristig auch ohne
vorherige Anmeldung möglich.

Am 18.November 2017 haben die
KG „Turmschwalben `74“ e.V. Al-
denhoven Ihren Auftakt in die fünf-
te Jahreszeit und Ihr 4x11-jähriges
Jubiläum begangen. Dies war der
erste Streich. Nun beginnt für alle
Aldenhovener Närrinnen und Nar-
ren die zweite und aufregendste
Phase der Karnevalszeit.
Beginnend mit dem 2. Februar, der
Jubiläumssitzung Kostümsitzung,
zu der die Stabelsjeck, Et Rumpel-
stilzche, Norbert Conrads, Der Pen-

ner von Nebenan, Roberta und Nico
Kreutzer als Highlights verpflichtet
werden konnten. Die 2. Rocknacht
am 3. Februar und die Kindersit-
zung am 4. Februar sind natürlich
eine Selbstverständlichkeit zu den
närrischen Tagen, die Ihren vorläu-
figen Höhepunkt beim Altweiber-
treiben am 8. Februar beginnend
mit dem Zug um 9 Uhr am „Gut
Köttenich“, über die Hauptschule
und Raiffeisenbank, durch die Ge-
meinde mit anschließender Rath-

ausstürmung und Feier im Fest-
zelt, erreichen. Der 10. Februar
beginnt mit unserer Damensitzung
um 15 Uhr, geht über unseren Lich-
terzug ab 19 Uhr und endet mit
einer After-Light-Party im Festzelt.
Abschließend wird wieder der tra-
ditionelle, gemeinsame Rosen-
montagszug am 12. Februar um 14
Uhr am EDEKA Markt starten und
langsam alle auf das Ende der tol-
len Tage vorbereiten. Zu allen die-
sen Tagen werden die „Turm-

schwalben“ in Ihrem Festzelt ge-
meinsam mit den Aldenhovener
Närrinnen und Narren hoffentlich
die kleinen Sorgen und Nöte ver-
gessen und eine schöne, gesellige
Zeit mit einander verbringen und
uns gemeinsam auf die nächsten
44 Jahre freuen können. Anmeldun-
gen zum Lichterzug und Rosenmon-
tagszug richten Sie bitte an die Ge-
schäftsführerin der Gesellschaft,
Carina Brosius als E-Mail: turm-
schwalben-aldenhoven@gmx.de
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Feiern ohne Reue
Tipps für die tollen Tage

Küsschen, Kostüme und Kamelle,
in der fünften Jahreszeit überneh-
men die Jecken die Herrschaft.
Doch manches Tanzmariechen
nimmt ihr Kostüm mit gemisch-
ten Gefühlen aus dem Schrank.
Denn für Kopf, Bauch und Füße
gibt es jede Menge Stress. Mit
einem Minimum an Disziplin und
etwas homöopathischer Hilfe kann
man sich aber gut wappnen.
Fast 20 Millionen Deutsche tum-
meln sich bundesweit auf Karne-
vals-Partys und -Umzügen. Hier sind
sie einem enormen Ansteckungs-
potenzial für Erkältungen ausge-
setzt. Schuld sind Überhitzung
drinnen, Kälte draußen und dralle
Enge in der Menge, die es Erkäl-
tungsviren leicht machen. Gefahr
Nummer zwei ist der Alkohol. Zu
viel und zu viel durcheinander sor-
gen für Magen-/Darmprobleme und
den berüchtigten Kater am Mor-
gen. Die dritten Faschingsopfer sind
die Füße. Schwere Beine und
Schmerzen in den Fußsohlen sind
der Preis für durchfeierte Nächte.
Wer sich bzgl. Alkohol mäßigt, das
durchgeschwitzte Hemd und Unter-
hemd pro Abend einmal wechselt
und die allerbequemsten statt die
allerschicksten Schuhe wählt, hat
sein Risiko für die drei genannten
Gefahren fast um die Hälfte redu-
ziert. Zusätzliche Hilfe bietet die

Homöopathie: Nux vomica D6 ge-
gen Kater und Verdauungsproble-
me (1 Tag vorher bis 1 Tag danach je
3-mal täglich 5 Globuli); Schüßler-
Salz Nr. 3 gegen Infekte (sofort
beim ersten Anzeichen alle 5 min.
eine Tablette eine Stunde lang,
dann 3-mal täglich eine Tablette);
Aesculus D6 und Pulsatilla D6 ge-
gen schwere Beine und schmerzen-
de Füße (3-mal täglich je 5 Globuli).
5 Extra-Tipps:5 Extra-Tipps:5 Extra-Tipps:5 Extra-Tipps:5 Extra-Tipps:
• In der Faschingszeit am besten
essen und trinken, was aromatisch
schmeckt. Das kann ein Chicken
Tikka sein, aber auch ein Glas
Schwarzer Johannisbeer-Saft. Aro-
mastoffe fördern die Speichelpro-
duktion und schwemmen so Erkäl-
tungsviren aus den Schleimhäuten.
• Eine Vitamin-D-reiche Ernährung
etwa mit Thunfisch, Lachs, Eiern oder
Milchprodukten stärkt die Abwehr.
• Die beste Grundlage für eine Fei-
er ist fettreicher Fisch (Lachs, Mak-
rele). Er verzögert (etwas) die Auf-
nahme von Alkohol ins Blut.
• Beim Alkoholkonsum „mitzählen“
und nicht über die eigene Grenze
gehen; bei höchstens zwei Alkohols-
orten bleiben.
• Trotz Party-Zeit immer für 7 bis
8 Stunden Schlaf sorgen. Das un-
terstützt den nächtlichen Repa-
raturbetrieb der Zellen und das
Immunsystem. (akz-o)

Malteser Menüservice

» Malteser Menüservice: 
 weil man Qualität 
 schmeckt.«

Der Malteser Menüservice – 
garantiert leckere Gerichte, von 
Profis gekocht und freundlichen 
Maltesern gebracht. Aus frischen 
Zutaten, abwechslungsreich und 
gesund – auf Wunsch 7 Tage die 
Woche. Mal probieren? 
Einfach anrufen. 

www.malteser-menueservice.de

 
Tel.: 02461/9735 16
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Funkenmariechen mögen es prickelnd
Zum Karneval wird in ganz Deutschland gern mit Sekt angestoßen

Wenn in Deutschland der Karneval
beginnt, gehört ein prickelnder Sekt
einfach dazu. Er ist genau das Richti-
ge, um auf eine fröhliche Faschings-
saison anzustoßen. Und das tun die
Narren nicht nur in den Karnevals-
hochburgen Mainz, Köln und Düssel-
dorf. Gefeiert wird in fast allen Regio-
nen. Auch in den nördlich gelegenen
Städten wie Berlin oder Hamburg gibt
es fröhliche Faschingspartys. Spaß
haben kann man auf Hamburgs be-
rühmter Kostümparty LiLaBe genau
wie bei den Mainzer Büttenreden
oder in Köln mit dem Dreigestirn und
den Karnevalszügen.
Auf die große Sause einstimmenAuf die große Sause einstimmenAuf die große Sause einstimmenAuf die große Sause einstimmenAuf die große Sause einstimmen
Gerade Funkenmariechen feiern gern

mit einem halbtrockenen Sekt, zum
Beispiel mit einem spritzigen „Söhn-
lein Brillant Medium Dry“. Wenn sich
Freundinnen in fröhlicher Runde beim
Schminken und Kostümieren gemein-
sam auf die große Karnevalssause
einstimmen wollen, kommt auch ein
Piccolo mit dem fruchtigen Frizzante
„Deinhard Semi Secco“ oder - je nach
Geschmack - mit dem trockenen Klas-
siker „Kupferberg Gold“ gerade recht.
Dazu schmeckt schnelles Fingerfood
besonders gut. Kleine Bratwürstchen
im Blätterteig, Blätterteig-Käsege-
bäck oder Mini-Flammkuchen lassen
sich im Handumdrehen vorbereiten.
Wenn sich die Närrinnen dann ins
Getümmel werfen, verwandelt ein

Strohhalm die handlich-kleinen
Flaschen in eine praktische To-go-
Variante. Selbstverständlich sind
schlanke Sektgläser die beste Va-
riante. Doch dass selbst ein feiner
Tropfen an Faschingstagen mit Be-
geisterung und Genuss aus einem
Kunststoffbecher getrunken wer-
den kann, beweisen lustige Fa-
schingsfans jedes Jahr aufs Neue.
Die alkDie alkDie alkDie alkDie alkoholfreie oholfreie oholfreie oholfreie oholfreie AlternativeAlternativeAlternativeAlternativeAlternative
Für Autofahrer sind alkoholfreie Sekt-
varianten wie „Söhnlein Brillant Al-
koholfrei“, der in Weiß und Rosé zu
haben ist, eine willkommene Alter-
native. „Alkoholfreie Sektgetränke
besitzen je Flasche im Durchschnitt
nur etwa ein Drittel der sonst in Sekt

enthaltenen Kalorien“, sagt Beate
Fuchs, Expertin für Verbraucherfragen
bei Ratgeberzentrale.de. Damit sei
dieser Sekt bei allen beliebt, die ne-
ben ihrer Fahrtauglichkeit oder Ge-
sundheit auch auf ihre schlanke Linie
achten möchten. (djd/pt)
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BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
bundesweit, Telefon: 116117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Telefon: 01805/986700
GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
Telefon: 0228/19240 oder 2873333
Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
Telefon: 02421/5990
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
Telefon: 02421/8050
Krankenhaus Düren gem. GmbH
Telefon: 02421/300
WEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RING
ASt - DN - JÜL
Telefon: 02421/972383
Opferhilfe bei Gewalt und Krimi-
nalität
AHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis Düren
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und
Palliativzentrum
Palliativmedizin-Palliativpflege-
Ehrenamt-Seelsorge
Am Weiherhof 23,
52382 Niederzier
Telefon: (02428) 9570155
24-Stunden-Erreichbarkeit
Ansprechpartner: Daniela Leroy,
Gerda Graf

Die vertrauliche GeburtDie vertrauliche GeburtDie vertrauliche GeburtDie vertrauliche GeburtDie vertrauliche Geburt
als Alternative zur anonymen Form
der Kindsabgabe. Das bereits am 1.
Mai 2014 in Kraft getretene Gesetz
gilt zum Schutz von Neugeborenen
und zur Hilfe für Frauen in unge-
planten Schwangerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwangere in
Not“ ist rund um die Uhr, kosten-
frei, vertraulich, sicher, in 18 Spra-
chen [Bundesamt für Familie und
zivilgesellschaftliche Aufgaben
(BAFzA)] erreichbar:
„Schwangere in Not“
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0800/ 40 40 020. 0800/ 40 40 020. 0800/ 40 40 020. 0800/ 40 40 020. 0800/ 40 40 020.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich.
Er beginnt morgens um 9 Uhr und
endet am folgenden Tag um 9 Uhr
Freitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. Januar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kirchstr. 26, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4646
Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
Klara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-Apotheke
Dürener Str. 498a
52249 Eschweiler-Weisweiler
Tel.: 02403/6368

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Str. 115
52477 Alsdorf-Hoengen
Tel.: 02404/61920

Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich
Tel.: 02461/8868

Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Frauenrather Str. 7
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/6500

Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 35A, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4200

Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1754

Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 1a, 52428 Jülich
Tel.: 02461/8330

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich
Tel.: 02461/51152

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Grabenstr. 27, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/502730

Montag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. Februar
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich
Tel.: 02461/50415

Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten Alten Alten Alten Alten TTTTTurmurmurmurmurm
Alte Turmstr. 26,
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1496

Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
St.St.St.St.St. Martin  Martin  Martin  Martin  Martin ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rurstraße 46, 52441 Linnich
Tel.: 02462/1006

Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kirchstr. 26,
52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4646

Freitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. Februar
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/8019995

Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7
52477 Alsdorf-Mariadorf
Tel.: 02404/62515

Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106
52499 Baesweiler-Setterich
Tel.: 02401/51455

Montag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. Februar
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2
52249 Eschweiler-Dürwiß
Tel.: 02403/54764

Dienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. Februar
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich
Tel.: 02461/51152

Mittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. Februar
Apotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco Koslar
Kreisbahnstr. 35
52428 Jülich-Koslar
Tel.: 02461/58646

Donnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. Februar
Faust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-Apotheke
Grabenstr. 83, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/31333

Freitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. Februar
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Str. 48
52477 Alsdorf-Mariadorf
Tel.: 02404/61812

Samstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. Februar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1754

Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
Apotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke Bacciocco
Jülich Jülich Jülich Jülich Jülich Am MarktAm MarktAm MarktAm MarktAm Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich
Tel.: 02461/2513

Montag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. Februar
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 1a, 52428 Jülich
Tel.: 02461/8330

Dienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee

Rathausstr. 10, 52459 Inden
Tel.: 02465/99100

Mittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. Februar
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Frauenrather Str. 7
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/6500

Donnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. Februar
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich
Tel.: 02461/50415

Freitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. Februar
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich
Tel.: 02461/8868

Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 35A, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4200

Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
Abraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHG
Eschweiler Straße 2b
52477 Alsdorf-Mariadorf
Tel.: 02404/9188500

Außerhalb der gesetzlichen Laden-
öffnungszeiten wird ein gesetzlicher
Zuschlag von 2,50 Euro erhoben.
Bitte bedenken Sie, dass die Not-
dienst-Apotheken am folgenden
Tag auch geöffnet haben. Der Apo-
thekennotdienst ist eine Service-
Leistung der Apotheken, die Ih-
nen helfen soll, Arzneimittel auch
außerhalb der Ladenöffnungszei-
ten zu erhalten.

Alle Angaben ohne Gewähr!
Es sind die tagesaktuellen Aus-
hänge in den öffentlichen Apothe-
ken zu beachten!
Weiterhin können auch die bun-
desweit einheitlichen Notdienstser-
vices der ABDA genutzt werden:

Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/
00228330022833002283300228330022833 sind die Notdienst ha-
benden Apotheken rund um die
Uhr abrufbar. Aus dem Festnetz
ist Anruf unter Telefon: 0800/
0022833 kostenlos, per Mobilte-
lefon ohne Vorwahl unter Telefon:
22833 kostet jeder Anruf pro Mi-
nute sowie jede SMS 69 Cent.

Weitere Informationen finden Sie
unter
www.abda.de/notdienst.html.
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Kreatives Kochen
begeistert! 
Heute mal ein neues Rezept 
ausprobieren und die Familie 
oder Freunde mit etwas Neuem 
überraschen! Die Zutaten sind 
eingekauft, jetzt noch schnell 
die Gewürze aus dem Bord 
bereitstellen ... doch der Griff ins 
obere Regal tut weh, denn die 
Schulter macht sich mit einem 
akuten Schmerz bemerkbar.

Schulterschmerzen – 
was tun? 
Schulterschmerzen treten oft 
nur auf einer Seite auf, also 
ausschließlich rechts oder links. 
Besonders peinigend sind sie 
bei alltäglichen Bewegungen. 
Gemüseschneiden oder Umrüh-
ren kann bei der Zubereitung 
von Mahlzeiten regelrecht zur 
Qual werden!

Schon eine ruckartige Bewe-
gung beim Kochen kann ausrei-
chen, um eine lädierte Schulter 
zu überfordern, untrainierte 
Muskeln zu strapazieren und 
bestehende Schmerzen zu in-
tensivieren.

Ibuprofen sorgt für
Entspannung! 
Wer im Alltag häufig von Schul-
terschmerzen gequält wird, 
muss trotzdem nicht auf den 
Spaß am Kochen verzichten: 
Mit der proff® Schmerzcreme
aus der Apotheke werden 
Schmerzen gezielt und effektiv 
gelindert und die Beweglich-
keit wiederhergestellt! Der 
Wirkstoff Ibuprofen besitzt 
sowohl schmerzlindernde als 
auch entzündungshemmende 
Eigenschaften und eignet sich 
ideal zur Behandlung von Ge-
lenkschmerzen vor und auch 
nach der Küchenarbeit.

Tiefenwirkung ohne
Umwege
Injektionen oder Tabletten 
sind meist gar nicht nötig! Bei 
äußerlicher, lokaler Behand-
lung mit der hautverträglichen 
proff® Schmerzcreme gelangt 
der Wirkstoff Ibuprofen durch 
die Haut ohne Umwege ge-
zielt zum betroffenen Gewe-
be. Bereits kurze Zeit nach 
dem Auftragen stellt sich 

die Tiefenwirkung ein: Die 
Schwellung geht zurück, die 
Entzündung wird gelindert und 
die Aussendung von Schmerz-
signalen unterbunden.

Studien belegen die 
Wirksamkeit
• Spürbare Besserung der 

Schmerzen bei 88 % aller 
Patienten*

• Spürbare Besserung der Be-
weglichkeit bei 88 % aller 
Patienten*

* Schimek, J. et al.: Therapiewoche, 
41, 1991, S. 1075, 1076

Immer in Bewegung
bleiben 
Regelmäßige Bewegung durch 
sanfte Gymnastik und lockern-
de Schulterübungen beugen 
Schulterbeschwerden vor! 
Dabei ist es wichtig, beide  
Schultern möglichst symme-
trisch zu bewegen und auch 
mal die Arme zur Kräftigung 
lang gestreckt an der Seite zu 
halten. Denn starke Muskeln 
sind der beste Gelenkschutz!

MEDIZIN aktuell

proff® Schmerzcreme. Wirkstoff: Ibuprofen
Anwendungsgebiete: Zur äußerlichen oder unterstützenden Behandlung bei Muskelrheumatismus, degenerativen schmerzhaften 
Gelenkerkrankungen (Arthrosen), entzündlichen rheumatischen Erkrankungen der Gelenke und Wirbelsäule, Schwellung bzw. 
Entzündung der gelenknahen Weichteile (z. B. Schleimbeutel, Sehnen, Sehnenscheiden, Bänder und Gelenkkapsel), Schultersteife, 
Kreuzschmerzen, Hexenschuss, Sport- und Unfallverletzungen wie Prellungen, Verstauchungen, Zerrungen.

Warnhinweis: Enthält Methyl-4-hydroxybenzoat-Natrium und Propylenglycol. Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker!
Stand: Januar 2016. Dolorgiet GmbH & Co. KG, Otto-von-Guericke-Straße 1, 53757 Sankt Augustin

© Africa Studio / Adobe

Frische Zutaten vorbereiten, Gemüse schnippeln, Topf und Pfanne 
auf den Herd ... braten, rühren, abschmecken ... ein selbst gekochtes 
Mittagessen sorgt für Genuss, Gesundheit und Wohlbefinden. Doch 
Schulterbeschwerden können die Freude am Kochen regelrecht verderben.

Unser Tipp:Fragen Sie in Ihrer 
Apotheke gezielt nach der gelben 
Schmerzcreme aus der Apotheke.

proff® Schmerzcreme
(PZN 11072451)

Schmerzpa t i en ten 
bestätigen die schmerz-
lindernde Wirkung von 
proff® Schmerzcreme:

„Morgens ging 
es schon los 
mit den 
Schulter-
schmerzen. 
Ans Mittag-
essen zube-
reiten war gar 
nicht zu denken. 
Dank proff® Schmerz-
creme kann ich das Kochen 
leckerer Mahlzeiten wieder so 
richtig genießen!“

„Gemüse schnei-
den und Kräu-
ter hacken 
war für mich 
undenkbar. 
Seitdem ich  
die proff®

Schmerzcreme
verwende, sind mei-
ne Schulterschmerzen gelindert 
und ich kann das Mittagessen 
wieder entspannt zubereiten.“

©
Jeanette

Dietl / Adobe

©
Pedro

/ Adobe
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 23. Februar 2018Freitag, 23. Februar 2018Freitag, 23. Februar 2018Freitag, 23. Februar 2018Freitag, 23. Februar 2018
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.02.2018 um 10 Uhr16.02.2018 um 10 Uhr16.02.2018 um 10 Uhr16.02.2018 um 10 Uhr16.02.2018 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
BücherBücherBücherBücherBücher

Sie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UND
HEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGE

tätig und möchten ein neues Buch
herausgeben? Wir machen das für Sie:
Lektorat – Korrektur – Bildbearbeitung
– Layout – Druck. Kontaktieren Sie
uns unter: buch@rautenberg.media
(oder 02241-2600)

ReisenReisenReisenReisenReisen
NordseeNordseeNordseeNordseeNordsee

>> >> >> >> >> AAAAAUF an die Nordsee <<UF an die Nordsee <<UF an die Nordsee <<UF an die Nordsee <<UF an die Nordsee <<
Horumersiel-Schillig - direkt hinterm
Deich. Schöne FeWo ideal f. 2 Pers.,
EG, gr. Südterrasse, incl. 2 Fahrräder.
- TERMINE frei ab 1.2.2018 - Tel. 0177/
1459154
OstseeOstseeOstseeOstseeOstsee

Timmendorfer StrandTimmendorfer StrandTimmendorfer StrandTimmendorfer StrandTimmendorfer Strand
FeWo 2-4 Pers., voll ausgestattet,
Strandnah m. Strandkorb, 2 Fahrrä-
der, v. privat. Tel. 0521/290364
www.fewo-timmendorferstrand.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Wir suchen fWir suchen fWir suchen fWir suchen fWir suchen f..... diese Zeitung diese Zeitung diese Zeitung diese Zeitung diese Zeitung
zuverlässige zuverlässige zuverlässige zuverlässige zuverlässige AusträgerAusträgerAusträgerAusträgerAusträger

für einen festen Zustellbezirk, oder
auch als Ferienjob oder Urlaubs-
vertretung zum Schnuppern für einige
Wochen. Bei Interesse einfach anru-
fen 02241-260380 oder eine
WhatsApp an 0163/4430763 schicken.
Bitte unbedingt Name, Straße, Ort und
Telefonnummer angeben. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt

Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil
Suche Suche Suche Suche Suche WWWWWohnwohnwohnwohnwohnwagen/Wagen/Wagen/Wagen/Wagen/Wohnmobilohnmobilohnmobilohnmobilohnmobil

aller Typen, bitte alles anbieten. Tel.
0152/15184684

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Hallo! Suche, kaufe Leder-Hallo! Suche, kaufe Leder-Hallo! Suche, kaufe Leder-Hallo! Suche, kaufe Leder-Hallo! Suche, kaufe Leder-
bekleidungbekleidungbekleidungbekleidungbekleidung

egal ob neu oder gebraucht, sowie
Accessoires wie Handtaschen, Gürtel
usw. Mobil: 0163 / 80 54 011

Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400

Internet:Internet:Internet:Internet:Internet: www www www www www.rautenberg.media/kleinanzeigen.rautenberg.media/kleinanzeigen.rautenberg.media/kleinanzeigen.rautenberg.media/kleinanzeigen.rautenberg.media/kleinanzeigen
Preis für PrivPreis für PrivPreis für PrivPreis für PrivPreis für Privatkunden:atkunden:atkunden:atkunden:atkunden:     Ab 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 Euro



Aldenhoven Infoblatt – 15. Jahrgang – Nr. 1 – 26. Januar 2018 – Woche 4 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 23

Nehmen Sie mich!
Ratgeber Beruf: Die sieben wichtigsten Tipps für die Bewerbung

Bewerbungsunterlagen sind der Tür-
öffner zum Job. Nur wenn sie
möglichst perfekt sind, wird auch
das Unternehmen merken, dass der
Bewerber der beste Kandidat für die
ausgeschriebene Stelle ist. „Über-
zeugend, fehlerfrei und vollständig
muss eine Bewerbung sein, es ist
der erste Kontakt zum Unterneh-
men und quasi die Visitenkarte des
Bewerbers, mit ihr macht er Wer-
bung in eigener Sache“, meint Petra
Timm, Director Communications
beim führenden Personaldienstlei-
ster Randstad Deutschland. Fehler
würden eine Bewerbung schnell ins
Abseits befördern. Das gelte im Üb-
rigen gleichermaßen für klassische
Bewerbungen wie bei Bewerbungen
bei einem Personaldienstleister.
„Auch der Personaldisponent muss
wissen, wo jemand eingesetzt wer-
den kann, damit am Ende alle zufrie-
den sind - der Bewerber und die
Firma, die den Zeitarbeitsjob anbie-
tet“, so Timm.
Die sieben wichtigsten Die sieben wichtigsten Die sieben wichtigsten Die sieben wichtigsten Die sieben wichtigsten TTTTTipps für eineipps für eineipps für eineipps für eineipps für eine
gelungene Bewerbung:gelungene Bewerbung:gelungene Bewerbung:gelungene Bewerbung:gelungene Bewerbung:
• Eine Stellenausschreibung genau
lesen: Welche meiner bisherigen
Ausbildungs- oder Tätigkeitsschwer-
punkte passen zu dem, was die Fir-
ma sucht? Entsprechend individuell
muss das Anschreiben formuliert sein,
Massenbewerbungen sind tabu.

• Teamfähig, flexibel, kommunika-
tiv, kreativ: Mit solchen Floskeln kön-
nen Personalverantwortliche nicht
viel anfangen, man findet sie in
beinahe jeder Bewerbung. Besser
ist es, konkret zu werden: Belast-
barkeit kann man etwa damit bele-
gen, dass man sich während der Aus-
bildung oder des Studiums noch eh-
renamtlich engagiert hat, beispiels-
weise in einem Verein.
• Schlüsselbegriffe einfügen: Man-
che Unternehmen lassen Online-Be-
werbungen heute automatisch nach
Schlüsselbegriffen scannen. Daher
sollte man die in der Stellenausschrei-
bung geforderten Kompetenzen mit
den entsprechenden Schlüsselbegrif-
fen eigener Kenntnisse aufführen.
• Das Anschreiben sollte möglichst
auf eine DIN-A-4-Seite passen. Im
Internet findet man Muster für den
Aufbau und die Gestaltung von An-
schreiben und Lebenslauf.
• Fehler vermeiden: Rechtschreib-
fehler befördern Bewerbungen
oftmals direkt in den Papierkorb, sie
sind Zeichen mangelnder Akribie.
Besonders peinlich sind Fehler im
Namen des Ansprechpartners.
• Eine seriöse E-Mail-Adresse sollte
beim Verschicken der Unterlagen
obligatorisch sein. Digitale Unterla-
gen kann man entweder in einer
pdf-Datei verschicken oder auf zwei

pdf-Dateien aufteilen: Anschreiben
und Lebenslauf kommen in die ers-
te, Arbeitsproben, Zeugnisse und al-
les Weitere in die zweite.
• Beim Foto nicht sparen: Ein Fotograf
weiß, worauf es bei Bewerbungsfotos
ankommt, Selfies sollten tabu sein.
TTTTTipps fürs ipps fürs ipps fürs ipps fürs ipps fürs VVVVVorstellungsgesprächorstellungsgesprächorstellungsgesprächorstellungsgesprächorstellungsgespräch
• Vorab sollte man sich gründlich
über das Unternehmen informieren.
• Meist wird man zu Beginn dazu
aufgefordert, etwas über sich zu er-
zählen. Hier gilt es, nicht einfach nur

den Lebenslauf herunter zu beten, son-
dern die wichtigsten Stationen des bis-
herigen Werdegangs zu skizzieren.
• Angemessenes Outfit: Jede Bran-
che hat ihren eigenen Dresscode,
in einigen geht es formeller zu, in
anderen legerer. Das Äußere soll-
te gepflegt sein, mit Parfüm,
Make-Up oder Schmuck sollte
man es nicht übertreiben.
• Höflich sein und Humor zeigen -
das sorgt automatisch für eine an-
genehme Gesprächsatmosphäre.



Aldenhoven Infoblatt – 15. Jahrgang – Nr. 1 – 26. Januar 2018 – Woche 4 – www.aldenhoven-infoblatt.de24

Änderung der Direktwahl:
das Freiwilligen - Zentrum Jülich
hat ab 22. Jan. 2018 eine neue
tel. Direktwahl
bisher: 02461/622 6400
neu: 02461/622/6200
Freiwilligen-Zentrum Jülich

Ruf: 02461-622 6200
www.freiwilligenzentrum-jülich.de
E-Mail: info@fwz-juelich.de
c/o Karl Lohmer /
privat: 02462-8370
Mail: lohmerkarl@gmail.com


